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Vor em Spiegel

I bin im Baselbiet gibore

- das kunnt mer gspässig vor -
Und ha doch z Basel s Härz verlöre
Als Bueb vor mänge Johr.

I loß mi gärn in d Fremdi trage
Und frai mi au dehaim;
Und was mer s Läbe wott versage,
Das blieht in myne Draim.

I fiehr mi ordlig uff im Läbe
Und folg em Magistrat.
He jo, men isch doch nit vergäbe
Notar und Advokat.

Derzwische bringt mer Värs und Gschichte

My brave Pegasus
Und macht so zmitts in Bruef und Pflichte
Us mir der Blasius.

I ha zwor do und dert e Hobby,
Wo nit e jede waiß;
Kurzum, i bi - wie mänge Bobbi -
E bitzli haimlifaiß.

Und lehrt mi, au in triebe Stunde
Nit hart z sy und verschnupft,
Wil das, won i im Värs ha gfunde,
Mi iber d Sorge lupft.

I zahl, wenns sy mues, myni Styre
Und mecht doch näbedra,
Fir hie und do e Feschtli zfyre,
No ebbis ibrig ha.

Sag, Spiegel, stimmts? Bald ärnscht, bald haiter,
Der Bruef als Schutz und Schild,
Der Värs als Troscht und als Biglaiter
Isch das my Spiegelbild? Blasius
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